
Freitag 01.08. bis
Mittwoch 06.08.08

Warenannahme / Faust
Hannover

Dharma 

Berichte 

Filme 

Dokumente 

Diskussionen

Exposition Tibet 
01. - 06.08.08 

Ort: 

Faust e.V. - Warenannahme
Zur Bettfedernfabrik 3, 30451 Hannover
www.kulturzentrum-faust.de

Öffnungszeiten:

Fr (Eröffnung)	 19.00 – 22.00 Uhr
Sa und So	 10.00 - 22.00 Uhr
Mo bis Mi	 18.00 - 22.00 Uhr

Veranstalter:

Fährmanns Kinderfest e.V.
Mail: peter.holik@htp-tel.de
Tel:   0511 - 210 34 02

Partner:

Fährmannsfest e.V.
Faust e.V.

Dank an:

Wir möchten besonderen Dank sagen an Gesche Gendun Yonten, den 
Referenten und Helfern, die alle zum Gelingen dieser Veranstaltung 
beitragen.

ExPOsition
 Tibet 

free tibet
Happy China

Fr 01.08.08	 19.00 - 22.00 Uhr
19.00	 Eröffnung

20:30 	 Film „Kekexili: Montain Patrol“ 
	 Lu Chuan, China 2004

Sa 02.08.08	 10.00 - 22.00 Uhr
11.00 -18.00	 Video und Gespräche mit Bernd Weber
12.00	 Dharmaparaxis: „Chenrezig Sandmandala“ 
19.00	 Diavortrag: von Sabine Meyer 
	 „Bilderreise durch Zentral-Tibet“

So 03.08.08	 10.00 - 22.00 Uhr
11.00	 Dharmaparaxis: „Chenrezig Puja“
13.00 - 18.00	 Video und Gespräche mit Bernd Weber
15.00	 Dharmaparaxis: „Chenrezig Sandmandala“ 
19.00	 Vortrag: „Tibets sanfte Medizin“ 

Mo 04.08.08	 18.00 - 22.00 Uhr
18.00-19.00	 Dharmaparaxis: „Chenrezig Sandmandala“ 
20.00	 Vortrag: „Einführung in die Meditation“ 

Di 05.08.08	 18.00 - 22.00 Uhr
18.30 	 Film: „Chinas Tibet?“ 
	 (35 min. Rosa, Marsau D/Tibet 1994)
19.30	 Podiumsdiskussion:
	 “Free Tibet – Happy China”
	
Mi 06.08.08	 18.00 - 22.00 Uhr
18.30 	 vortrag: „Tibeter - Heimat und Exil. 
	 Das Leben trennt.“ 
21.00 	 Dharmapraxis 
	 Opferung des „Chenrezig Sandmandala“ 
22.00 	 Abschied
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Film	 Götter und Dämonen in Tibet
	 (Ernst Schäfer, D/Tibet 1939, 16mm, sw, stum.)

	 Eindrücke aus dem alten Tibet, noch vor der 
	 chinesischen Invasion.
	
Film	 „Chinas Tibet?“ 

(Katharina Rosa und Lottie Marsau, D/Tibet 1994, 16mm, 36 min.)

In der Tat ist ‚Chinas Tibet?‘ ungewöhnlich. 
Gefängnisse und Arbeitslager in Tibet wurden 
aus allernächster Nähe gefilmt. Preis für den 
besonderen Dokumentarfilm, München 1996.

Film	 „Kekexili: Montain Patrol“ 
	 (Lu Chuan, China 2004, 95 min, dt. F.)

Kompromißlos erzählt Lu Chuan die Geschich-
te der Männer einer freiwilligen Patrouille, die 
die tibetische Antilope vor dem Aussterben 
bewahren wollen und nur ein Ziel kennt: ihre 
Heimat und damit ihre Identität vor der Zer-
störung zu  bewahren.

Menschen 	 Tibet Initiative Deutschland
und Politik	I nformationen zur Geschichte Tibets		
	 www.tibet-initiative.de

	 Gesellschaft für bedrohte Völker
	I nformationen zur Lage in Tibet / www.gfbv.de
	
Podiums-	 Free Tibet – Happy China 
diskussion	 Ist den Tibetern noch zu helfen?

Tsewang Norbu, geb. 1949, Flucht aus Tibet 
1959, zeitweilig Vertreter des Dalai Lama in 
Neu Dehli, seit 1973 in Deutschland. Studium 
und politische Arbeit u.a mit Petra Kelly, im 
europäischen Parlament und der Heinrich Böll 
Stiftung und tibetischen Vereinigungen.
Prof. Ingolf Ahlers, geb. 1942 in Berlin, wissen-
schaftlicher Schwerpunkt u.a. „Gesellschaft-
liche Machtstrukturen und politische Systeme 
der Länder der sog. ´Dritten Welt´“
	Leitung: Bertram Sauer

Exposition: Tibet 
zum Fährmannsfest 
  

Zu den Perspektiven des Fährmannsfestes gehört es, unter der 
Parole „bunt statt braun“ Themen der Menschenwürde in der 
Welt zu behandeln und zu präsentieren.

In diesem Zusammenhang ist die aktuelle Weltaufmerksam-
keit zu Tibet zu begrüßen; weil die Not dort groß  ist, und wir 
mit unserem Fest eine Woche vor der Eröffnung der Olym-
pischen Sommerspiele in Peking die Gelegenheit nutzen wol-
len, darauf aufmerksam zumachen. 

Es geht um die „Verdammten dieser Erde“, beispielhaft hier 
um die Erniedrigung und Entwürdigung des Leben und der 
Kultur der Tibeter seid der chinesischen Okkupation Tibets 
im Jahre 1950. 

Mit dem Schlagwort „Free Tibet – Happy China“ wollen wir 
zur Hilfe und Verständigung unter den Beteiligten, was uns 
einschließt, anregen.

So wie für den Dharmapraktizierenden alles Alltägliche 
zur Praxis wird, ist für den Politischen alles Politik. Der 
Dharmapraktizierende sucht die Befreiung aus dem Samsara, 
wie der politisch Engagierte eine Befreiung aus der Geschichte 
sucht. 

Mögen alle fühlenden Wesen glücklich sein!

Bilder-	 Nomaden in Tibet
ausstellung	 Reisebilder von Geshe Gendun Yonten

Sand-Mandala	 Das Mandala in Sand des 
	 Bodhisattva Chenrezig

	erstellt von Geshe Gendun Yonten
Ein Meditationsbild in Sand des Großen Helden 
des Mitgefühls, dessen Mantra das „Om Mani 
Padme Hum“ das Mantra Tibets genannt wird. 
Der Dalai Lama gilt als seine irdische Verkörpe-
rung. Aus Staub gemacht, wird es am Ende ver-
wischt und dem Fluss übergeben werden.
				 

Dharma- 	 Die Meditationspraxis 
Meditation	 des Bodhisattva Chenrezig 

	mit Geshe Gendun Yonten
Übungen in Mitgefühl. Der Lalai Lama, so sagte 
ein Freund, sei ein Hochleistungssportler in Sa-
chen Freundlichkeit.	

Dharma- 	 Was ist Meditation
Vortrag	 Eine Einführung von Geshe Gendun Yonten
		
Medizin- 	 Tibets sanfte Medizin – eine alte 
Vortrag	 Volksmedizin erobert die Welt 
	 Wertvolles überliefertes Wissen als praktische 	
	 Lebenshilfe - eine längst überfällige Ergänzung 	
	 zur Schulmedizin? Mit Dr. med. Infried Hobert

Dia Vortrag	 Bilderreise durch Zentral-Tibet
	 Katmandu - Lhasa - Namtso-See
	 von Sabine Meyer 

Dokumente 	 Video und Gespräche 
Tibets	 „Flucht aus Tibet“, „Traumziel Tibet“, 
	 „Feuer Schüsse und Gebete“ und andere 
	 Kurzfilme mit Bernd Weber
	


